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Nachbrenner

Fur die 120 mm Glattrohrkanone des Kampfpanzers
Leopard II wird in der BRD ein vorfragmentiertes

Annaherungszundergeschoss fur die Hub-
schrauberbekampfung entwickelt 0 In den USA
arbeitet man an Millimeterwellen-Zielmarkiersyste-
men und -Lenkeinheiten fur Luft-Oberflachen
Kampfmittel 0 Der Zulauf von F-16 Jabo zur
niederländischen Luftwaffe soll im Juni 1979

beginnen 0 Das Jaguar Luftangriffsflugzeug wird
maximal elf Beluga Streubomben oder 6 bis 11

Durandal Hartzielraketenbomben aufnehmen können

0 Fur den Truppentransporter Aeritaha G 222
liegen bis heute folgende Bestellungen vor
Italien 44, Argentinien 3 und Dubai 1 und 1 Option 0
Northrop studiert zurzeit ein voll integriertes,
modular aufgebautes EloKa-System fur den F-5E
Tiger II 0 Fur die A-6E Intruder Luftangriffsflugzeuge

entwickelt die USN ein «Radar Guided
Weapon System», das den Allwettereinsatz von
Bomben und Lenkwaffen aus einer Abstandsposi-
tion heraus ermöglichen soll 0 Ende dieses
Jahres wird die Heil Avir Le Israel das erste von
vier bestellten Fruhwarn- und Jagerleitflugzeugen
Grumman E-2C Hawkeye ubernehmen (+ 2 Optionen)

0 In Frankreich stehen folgende neue
Waffensysteme in Entwicklung Ein Marschflugkörper
mit nuklearem Gefechtskopf, eine leistungsfähigere

Version der Boden-Boden Lenkwaffe Pluton
mit einer Reichweite von 180 km sowie ein Auf-
klarungssatelht 0 Der WAPA schützt seine
mechanisierten Angriffsverbande u a mit der Hilfe
eines sich rasch ausbreitenden Rauchvorhanges
vor dem Einsatz von elektrooptischen Luft-Ober-
flachen Waffen 0 Fur die Ausrüstung einer Staffel

Buccaneer Tiefangriffsflugzeuge erhalt die RAF
zwölf Pave Spike Laserzielbeleuchtergondeln 0
Die deutsche Bundesluftwaffe interessiert sich fur
eine Beschaffung des F-18L Jagdbombers 0 Von
der Luft-Luft Lenkwaffe 530 verkaufte Matra bis
heute über 3000 Einheiten an 14 Luftwaffen in
aller Welt 0 Die US Navy studiert zurzeit die
Beschaffung von 1075 AV-8B Harrier V/STOL
Kampfflugzeugen (USN 700 und USMC 375) 0
General Dynamics fertigt fur Israel Radarbekamp-
fungsflugkorper des Typs AGM-78 Standard ARM
im Betrag von 42 Millionen US-Dollar 0
Aerospatiale, MBB und Hawker Siddeley Dynamics
arbeiten zurzeit an einem ASEM (Anti-Ship Euro-
Missile) genannten 2 Generation Uberschali-See-
zielflugkorper 0 Die deutsche Bundesluftwaffe
prüft zurzeit eine Verwendung des Luft-Oberflachen

Waffensystems AGM-65 Maverick zusammen

mit den Flugzeugtypen Tornado und Alpha
Jet 0 Die Luftverteidigungsversion des Tornado
wird voraussichtlich erst Mitte der achtziger Jahre
in den Dienst der RAF treten 0 Danemark, die
Niederlande und die Türkei gaben Schiffsbekamp-
fungsflugkorper des Typs Harpoon in Auftrag 0
Israel interessiert sich fur den leichten
Panzerjagdhubschrauber Hughes 500M-D 0 Das USMC
prüft gegenwartig eine Verwendung der
lasergelenkten Hellfire Lenkwaffe ab dem AV-8A Harrier

V/STOL Kampfflugzeug 0 Aeritaha produzierte

fur die italienischen Luftstreitkräfte insgesamt

65 Jagdbomber des Typs G-91Y 0
Herstellerangaben zufolge rüstet der Radarbekampfungs-
flugkorper Martel zurzeit die Flugzeugtypen
Mirage, Jaguar Atlantic, Buccaneer und Nimrod
aus 0 Die irakischen Luftstreitkräfte gaben eine
unbekannte Anzahl von tschechischen L-39 Albatros

Strahltrainern in Auftrag 0 MBB entwickelt
zusammen mit Aerospatiale einen nachtkampf-
tauglichen Panzerjagdhubschrauber, der die PAH-
II Forderungen der deutschen Bundeswehr
erfüllen wird 0 Sikorsky glaubt in den nächsten
Jahren Auftrage fur insgesamt 1300 UH-60A UTTAS
Drehflügler erhalten zu können und bezeichnet
die Schweizer Flugwaffe als einen möglichen
Kunden 0 ka

Für Abonnentenwerbungen

stellen wir gerne Probenummern
und Bestellkarten zur Verfügung!

SCHWEIZER SOLDAT, 8712 Stäfa
Postfach 56

Leserbriefe

Schützenpanzer unterschlagen?

Sehr geehrter Herr Herzig
Unter «Leserbriefe» haben Sie in der Juli-Ausgabe
den Leser Wm R H in D falsch informiert Fur
unsere Armee nannten Sie die Zahl von 800 Panzern

Dass wir aber noch 1000 Schützenpanzer ins
Feld fuhren können ist von Ihnen glatt
unterschlagen worden — Solche Fehler durften dem
Redaktor einer «Monatszeitschrift fur Armee und
Kader» nicht unterlaufen Obit R V in W

Wm H hat sich ausdrücklich nach Kampfpanzern
erkundigt Der Schützenpanzer hingegen ist — wie
Ihnen jeder Angehörige unserer Panzertruppe
bestätigen wird — durchaus kein Kampfpanzer,
sondern ein gepanzertes Mannschaftstransportfahrzeug

Was ist Polyvalenz?

Sehr geehrter Herr Herzig

Schon oft ist mir wenn von unserer Armee die
Schreibe war und vorab im Zusammenhang mit
Flugzeugen das Wort «Polyvalenz» in die Quere
gekommen Was ist darunter zu verstehen?

Gfr H S in O

Ausser Soziologen Politologen Werbeberatern
und Marketirgleuten, bedient sich neuerdings
auch die Armee solcher fachchinesischer
Ausdrucke wie etwa «Dissuasion» oder eben
«Polyvalenz», die man in keinem Worterbuch und in
keinem Lexikon findet Offenbar ist man in Bern
der Meinung dass ein unverständliches Fremdwort
mehr beeindruckt als eine klare, deutschsprachige
Bezeichnung Ich wurde «Polyvalenz» mit
Mehrzweck ubersetzen Das Soldatenmesser z B ist
polyvalent man kann damit schneiden, stechen,
schrauben und Blechdosen offnen Nur Zapfen
kann man keine herausziehen — und das ist eine
Beeinträchtigung der Polyvalenz

*

Fur Vaterlandsverteidigung und Burgfrieden

Sehr geehrter Herr Herzig

Auf Ihre Anschrift sind wir in der Zeitschrift
«Kampftruppen» (BRD) gestossen — Es wird Sie
wundern dass wir als marxistische Organisation
die Bundeswehr unterstutzen Zu Ihrer Information

sei darauf hingewiesen dass wir nichts mit
den Chaoten oder K(ommumstischen)-Gruppen
gemeinsam haben Die Haltung dieser Gruppen lauft
darauf hinaus die Wehrkraft zu zersetzen, und
ihnen ware lieber heute als morgen ein Burgerkrieg

recht — Wir dagegen sind eine Organisation

deutscher Maoisten deren Position «Für
Vaterlandsverteidigung und Burgfrieden» lautet —
Angesichts der realen Kriegsgefahr die von der
sozialimperialistischen Sowjetunion ausgeht halten

wir die Festigung des Verteidigungswillens
unseres Staates und unseres Volkes fur eine
zentrale Aufgabe, fur die jeder Verantwortung tragt,
sei er Politiker, Militär, Gewerkschafter, Lehrer
o a Marxisten-Leninisten Deutschland

Der sowjetisch-chinesische Konflikt treibt in
Westeuropa sonderbare Bluten' Was aber, wenn es
den Gewaltigen im Kreml und in Peking einfallen
sollte, bei Gelegenheit wieder die Friedenspfeife
zu rauchen? Ob dann die Maoisten-Marxisten-
Leninisten (es gibt sie auch in der Schweiz)
weiterhin «Für Vaterlandsverteidigung und
Burgfrieden» streiten mögen?

*

Generaloffiziere

Sehr geehrter Herr Herzig
Im Zusammenhang mit den Verhandlungen gegen
Jeanmaire, habe ich die Bezeichnung «Generaloffiziere»

gelesen Meines Wissens wird aber in
der Schweiz nur im Falle einer Generalmobil-
machung zum Aktivdienst ein General gewählt
Was soll es also mit den «Generaloffizieren»?

Hans Sch Gewerbeschuler in L

«Generaloffiziere» oder in franzosischer Sprache
«officiers gäneraux» ist die gebräuchliche
Kennzeichnung von Brigadier Divisionar und
Korpskommandant wie z B Stabsoffiziere fur Major,
Oberstleutnant und Oberst In ausländischen
Armeen bekleiden Br Div und KKdt den Rang eines
Generals was optisch (wie bei uns) auch mit der
entsprechenden Anzahl Sterne auf Schulterklappen

oder Arme! kenntlich gemacht wird Br
1 Stern Div 2 Sterne KKdt 3 Sterne
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Jahrbuch des Heeres
6 Folge
Verlagsgesellschaft Wehr & Wissen Bonn, 1977

Ein grossformatiges, mit vielen farbigen und
schwarzweissen Bildern ausgestattetes und höchst
instruktives Informationswerk im Zuschnitt auf die
deutsche Bundeswehr Berichtet über alle Aspekte
der Organisation der Struktur und der Rüstung
Vermittelt Interessantes über Neuentwicklungen im
Bereich der Waffen und Gerate V

*

Eric Grove

II. Weitkrieg - Panzer

Verlagsgesellschaft Wehr & Wissen, Bonn, 1977

Die deutsche Version der englischen Ausgabe
Grossformatiger Band mit einer Fülle von
mehrfarbigen Illustrationen, Skizzen und Aufrissen
Samtliche Kampfpanzer und die gepanzerten
Fahrzeuge der am Zweiten Weltkrieg beteiligten
Machte werden einlasslich dargestellt Ein
hervorragendes und überaus nutzliches Quellenwerk
über die Geschichte und die Entwicklung der
Panzerwaffe im Zweiten Weltkrieg V

*
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